
Salvator‐VereinigungZusammenkunft vom 4. März 2010 
 

Bild zu Nucleus  
 

Ohne ein gar starkes Bier 
ja wären alle gar nicht hier. 

Doch auf der Romreis langer Dauer 
wurd dieses gleich einmal recht sauer. 

 
Ich will davon jetzt nicht erzählen, 

weil Andre dieses Thema wählen. 
Die Wahlen stehn ja vor der Tür, 

die int’ressier’n  uns für und für. 
 

Der Nukleus, der Nukleus 
ist wirklich eine harte Nuss. 

Seit 25 Jahr’n erwähnt, 
stets immer wieder abgelehnt. 

 
Obwohl Gemeindrat machte weis 

mit Würsten durchaus richtig heiss, 
dass es ja um die Wurst jetzt gehe 
und alles auf dem Spiele stehe. 

 
Bei der Entwicklung vom Zentrum 

hätt‘ mehr gebracht – glaub‘ ich – darum, 
wenn man am Salvator, weils eilt, 

flugs Weisswürst hätte dann verteilt. 
 
 

Piano (Basler Melodie) und Bild zu „Flanier-Meilen“  
 

Es kommt mir flugs auch in den Sinn: 
Flanieren, ja, ist heute in. 

Willst auf der Dorfstrass du verweilen 
Musst den Verkehr mit Flaniermeil heilen. 

 
Suchst du dort Ruhe vor dem Lärm, 
wirst suchen Bäum und Brunnen gern. 
Wenn Meile mit Flanier’n sich paart, 

ist das wirklich recht apart. 
 

Im letzten Hühneraugenblick 
dann fanden Gewerbler das nicht chic. 
Das arbeitsame Volk, ’s ist klar, 
muss Geld verdienen dort fürwahr. 

 
 

Piano (Sechsläutenmarsch) und Bild zu Grüeziwürfel  
 

In Meilen, das als ländlich gilt, 
ist man zu grüssen sich gewillt. 

Grüeziwürfel da und dort 
lernen dies uns grad vor Ort. 

 
Vier Grüeziwürfelwege schliesslich 
geschaffen wurden unverdriesslich. 
Die Aussicht jedoch ist zu schön, 
drum niemand will die Würfel sehn. 

 
Doch grüssen sich die Leute mehr? 
Wir wünschten es uns doch so sehr 



 
Piano (Ich han en Schatz am schöne Zürisee) und Bild zu Kirchgass  

 
Man hat mit grosser Schöpferkraft 

Begegnungszonen angeschafft. 
Und Tempo 20 an der Kirchgass 

bringt Ruhe uns; wir wissen das. 
 

Die Einzigen, die sich begegnen 
sind nicht die Bürger, die verwegnen. 
Was sich begegnet – mir wird bange -, 
fast stösst da Stange an Stossstange 

 
 

Piano (Ich han en Schatz am schöne Zürisee) und Bild zu Schulhaus Allemend 
 

Das Dorfzentrum jetzt ohne Leben, 
weil Schulhaus Dorf geschlossen eben. 

Die Wachtvereinigung Dorfmeilen 
ist sehr dagegen alleweilen. 

 
Zu dumm, dass nun auf der Allmend 
zu wenig Platz, man merkts behend, 
für eine neue Schul vorhanden. 

Muss das Projekt jetzt gar versanden? 
 

Ich kann euch trösten: ‘s gibt gar viel 
Reserven auf dem Pfannenstiel. 

 
 

Schluss 
 

Das ist von uns für heut der Schluss, 
der auch einmal ja kommen muss. 
Wir wünschen allen weiterhin 

ein schönes Fest und heitren Sinn. 
 

Die CVP dies hoffen tut 
mit frohem Lachen und mit Mut. 

 
 
Refrain 
"Ich han en Schatz am schöne Zürisee, 
So giz e käine mee, hodulohuli-i, 
Drum gan ich immer gern an Zürisee, 
Won ich min Schatz cha xee, hodulio" 
 
 
 
4. März.2010 
 
„CVP-Dorfdichter" 
 
Regula Lerch, Monica Spinas, Matthias Hauser, Martin Hegglin und 
Stefan Wirth 
 
mit Unterstützung - wie es für Mitte-Politiker gehört - vom linken Zürich-
See durch Emil Meli! 


